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Intelligenz-Blatt 


für den 2 
Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 
Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. er 
Eingang: Plautzengaſſe Niv. 385. Ei 
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Ne. 195. Freitag, den 22. Auguſt.“ 28 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 20. und 21. Auguſt. 5 


1. Höherer Beſtimmung zufolge ſoll die Lieferung der in den Königlichen 
Salzmagazinen zu Neufahrwaſſer und Danzig für das Jahr 1846 zur Salzver⸗ 
packung erforderlichen Säcke zu 202.5 Pfund Salz⸗Inhalt (etwa 50,000 Stück) 
im Wege der öffentlichen Licitation ausgeboten werden. f 


Hierzu iſt ein Termin auf den 2. September d. J. Vormittags 11 
Uhr in dem Geſchäftslocale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amts anberaumt, 
zu welchem Lieferungsluſtige hierdurch eingeladen werden. es 2 
Die nähern Lieitationsbedingungen, fo wie Probeſäcke liegen in dem oben ge⸗ 
dachten Geſchäftslocale zur Anſicht aus und wird im Allgemeinen hier nur be— 
merkt, daß die zu liefernden Säcke von durchaus neuer, unverſehrter und nicht 
gröberer Leinewand und eben fo genäht fein müſſen als die Probeſäcke, daß die⸗ 
ſelben unter Feſthaltung einer Flächengröße von 1000 Q.⸗Zoll Rheinländiſch eine 
Breite von höchftens 25 Zoll und mindeſtens 22 Zoll und eine Länge von hoͤchſtens 
4515 Zoll und mindeſtens 40 Zoll haben und daß die Säcke von einer, auf min⸗ 
deſtens 500 Stück beſtimmten Lieferungspoſt ſtets von einer und derſelben Dimen⸗ 
fion fein müſſen. 
Neufahrwaſſer, den 5. Auguſt 1845. E 
Königliches Haupt⸗Salz⸗Amt. 
2 Das in Neufahrwaſſer im ſogenannten Mauſewinkel bele zene, maſſive 
Wohngebäude für Steuerbeamte, ſoll höherer Anordnung zufolge, zum Abbruch 
Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. a 
Hierzu iſt ein Termin auf Montag den 25. d. M. Vormittags 10 Uhr, im 
Geſchäftslocale des Unterzeichneten anberaumt, woſelbſt auch die Taxe des Gebäu⸗ 
des in den gewöhnlichen Dienſtſtunden eingeſehen werden kaun. 
Neufahrwaſſer, den 13. Auguſt 1845. f 
8 Der Hafen ⸗Bau⸗-Inſpect or. 
Pfeffer, 
3. Am Montag den 15. September o. Vormittags 10 Uhr, 
ſollen an hieſiger Gerichtsfielle 3 Wagen mit ſchönen Geſchirren, 1 Familienſchlit⸗ 
ten, 1 Ochſe und verſchiedene Wirthſchaftsſachen, auch Meubeln, gegen gleich baare 
Zahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige gela⸗ 
den werden. 
Dirſchau, den 15. Auguſt 1845. N 
a Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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4. Die heute Nachmittag 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau geb. Kühnert, von einem gefunden Mädchen, beehre ich mich hiedurch an zu⸗ 
zeigen. ; Ee. Durege, 


Klukowo, den 18. Auguſt 1845. ; 
— — 4 * — nl 


. Am 19. d. M., Abends von 7 — 3 Uhr, endete unſer hoffnungsvoller 
Sohn Alexander im 19ten Jahre feine irdiſche Laufbahn, in Weichſelmünde beim 
Baden, welches tiefbetrübt wir unſern Verwandten und Freunden anzeigen. 
Danzig, den 20. Auguſt 1845. C. F. Giesbrecht 

8 a und Frau. 
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6. Den heute früh um 5 Uhr erfolgten Tod ihres geliebten Gatten, Vaters 
und Schwagers, des Kaufmanns Heinrich Wilhelm Milezewski, im noch 
nicht vollendeten 54ſten Jahre, an den Folgen einer Unterleibskrankheit beehren 
ſich Verwandten und Freunden unter Verbittung von Beileidsbezeugungen ergebenſt 
anzuzeigen die Hinterbliebenen. 

7. Heute Mittag um 541 Uhr ſtarb an der Waſſerſucht unſer lieber Gatte, 
Schwager und Bruder, der Heft ige Gaſtwirth Joſeph Thiel, in ſeinem 53ſten 
Lebensjahre. Theilnehmenden Verwandten und Freunden dieſe Anzeige in Stelle 
jeder beſonderen Meldung von den Hinterbliebenen. 
Oliva, den 20. Auguſt 1845. 
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kiterariſche Anzeige. 


8. In L. G. Homann 5 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt zu haben: 


Dr. Martin Lutherd Glaubensbekenntniß, 


von 2 ſelbſt geſtellt im Jahre 1529, mit Zuſätzen und Anmerkungen verſehen von 
Ortmann. Preis 5 Sgr. : 


. BEREICHE 
9. Der Handlungs-Gehilfe Robert Selcke hat fich heimlich aus meinem 
Geſchaͤfte entfernt, und darf demſelben nichts ausgeliefert, auch keine Zahlungen für 


mich an ihn geleiſtet werden. e 
indenberg. 


10, Die Ziehung der Aten Klaſſe 92ſter Lotterie beginnt am 26. Auguſt; ich 
bringe deshalb hierdurch in Erinnerung, daß die bis zur geſetzlich feſtgeſtellten Zeit 
nicht erneuerten Looſe entweder an die Königl. General⸗Lotterie Direction zurückge⸗ 
fandt oder anderweit verkauft werden müſſen. Rotz o l l. 
SS d ES ee) 
11. Für den gütigen Beiſtand bei dem plötzlichen Dapinſcheiden meines 
Maunes in Bröſen, ſo wie für die herzliche Theilnahme, welche demſelben 2 
O bei der geſtrigen Beerdigung geſchenkt wurde, ſage ich hiemit meinen erge⸗ 


benſten und tiefgefühlteſten Dauk. — Louiſe Charlotte Seeger. R- 


% Danzig, den 21. Auguſt 1 


12. Die dem esel e. e oe ertheilte nere 


Vollmacht habe ich dato aufgehoben und dem Justiz-Actuarius Herrn 
Marczynski übertragen. 
Heiligenbrunn 8 : Jacob Zimmermann, 

den.20. August 1845. Gutsbesitzer. 
13. Einen Ducaten Belohnung 
erhält der ohrliche Finder einer auf dem Langenmarkte 5 Langgaſſe verlorenen 
goldenen Damenuhr mit Anhängehaken „gegen Abgabe derſelben in der Päicheiles⸗ 
gaſſe No. 588. i a) 


\ 
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aus dem Jahres⸗Bericht der Friedens⸗Geſellſchaft von Weſtpreußen 
- —— vom 4. Aug uſt 1845. 


Die Friedens ⸗Geſellſchaft von Weſtpreußen hat in dem am 3. Auguſt d. J. 
beendigten dreißigſten Verwaltungs⸗Jahre zehn Jünglinge auf dem Pfade der Wiſ⸗ 
ſenſchaft, 3 auf der künſtleriſchen Laufbahn unterſtützt; unter Letzteren befanden ſich 


ein Muſiker und zwei Maler. 


Sie hatte am 3. Auguſt 1844, auſſer 16288 Rthlr. 1 Sgr. 3 Pf. in geld⸗ 
werthen Papieren einen baaren Geldbeſtand von 6 Rthlr. 3 Sgr. 9 Pf. 


Hiezu: 3 
an eingegangenen Reſten 12 „ 20 „ — „ 
an laufenden Beiträgen 489 „ 10 „ — „ 
an Ziuſen 


an au erordentlicher Einnahme 5 ; . 35 „ — „, — 
BERN. zuſammen an Einnahme . . 1223 Nihle. 3 Sg. I MM. 
Die Ausgabe betrug dagegen: N 


an dreizehn Stipendiaten 1125 Rtlr. — Sgr. — Pf., 
an ſonſtigen Ausgaben 42 „ 24 „ 6 „ 
8 0 1167 77 24 „ 6 7) 
Es verbleibt mithin am 4. Auguft 1845 ein Beſtand son”. 55 Kehle. 9 Sgr. 3 Pf. 
in baatem Gelde und 16288 Rthlr. 1 Sgr. 3 Pf. in geldwerthen Papieren. 
Für das neue Verwaltungs⸗Jahr wurden nachfolgende Beamten der Friedens⸗ 
Geſellſchaft erwählt: f 


Herr Geh. Ober⸗Regierungs⸗Rath und Oberbürgermeiſter v. Weickhmann zum 


Vorſteher und Herr Commerz- und Admiralitäts⸗ Direktor v. Groddeck zu 
deſſen Stellvertreter. 
Herr Stadtraty und Kämmerer Zernecke I. zum Sekretair und Herr Profeſſor 
Schultz zu deſſen Stellvertreter. 
Herr Kämmerei⸗Haupt⸗Kaſſen⸗Rendant Queisner zum Schatzmeiſter und Herr 
Magiſtratskalkulator Rindfleiſch zu deſſen Stellvertreter. 
Herr Juſtiz⸗Rath Zacharias zum Rechtsbeiſtande und Herr Juſtiz⸗Commiſſarius 
Martens zu deſſen Stellvertreter. i n 
Die Herren Profeſſoren Dr. Anger, Dr. Hirſch und Dr. Marquardt zu Be⸗ 
urtheilern der Stipendiaren-Arbeiten, und die Herren Diaconus Dr. Höpfner, 
Oberlehrer Menge und Profeſſor Schultz zu deren Stellvertretern. 
Danzig, den 4. Auguſt 1845. 
b Der engere Ausſchuß der Friedens⸗Geſellſchaft. 
15. Eine gute Penſion für Töchter gebildeter Stände, in welcher nicht allein 
die Erziehung vollſtändig geleitet, ſondern auch von zwei erprobten Lehrern neben 
dem wiſſenſchaftlichen Unterricht, ein gründlicher Unterricht in der Muſik, ſo wie in 
der franzöſiſchen, engliſchen u. italieniſchen Sprache ertheilt wird, weiſet auf poſt⸗ 
freie Anfragen nach: die Expedition des Dampfboots. 
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16. Seebad Zoppot. . 


Das bereits angekündigte Concert in Gungl' ſcher Manier findet heute 
Freitag, d. 22, im Theater⸗Saale zu Zoppot ſtatt. Der ſchönen acuſtiſchen Wirkung 
ſowohl als des Raumes um der großen Anzahl der Mitwirkenden willen, iſt das 
Orcheſter auf das Theater ſelbſt verlegt. Programme zu dieſer muſikaliſchen Soirée 
es ſowohl angeſchlagen als unter die Anweſenden vertheilt. Der Anfang ift 

t Voigt 
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LEHE HET HE FEHE HH TEILE ENDETE ERRICHTETEN: 
4 . Wer noch reelle leinene Waaren 7 
Ei 5 Qualitaͤt kaufen will ate d & 
= Langgaſſe NE 410. eine Treppe hoch, & 
beim Kaufmann Baum. 

Der letzte Beſtand der Waaren des Herrn H. Wal⸗ 
denberg ſollen zu nochmals herabgeſetzten Prei⸗ 1 


fen gänzlich ausverkauft „ne 


7 


RER 


N. N 
Creas⸗Leinwand a 50 Ellen 5 Rtl. SH, 2 
Ruſſiſch Hanfleinen 50 Ellen 6 „ 15 „ 5 
Bielefelder Hausleinwand 60 Ellen 7 „ 15 „ >%. 
feine Oberbemdenleinen ...9—- 18 „ — „ 10 
feine Drillich⸗Gedecke mit 12 Servietten 3 „ 15 „ Ne 
2% feine Damaſt⸗Gedecke 6, 12, 18 u. 24 Sv. 3-14 „ — „ 1 
6 Taſchentücher feine — , 122 „ 
bunte iind , 20 „ 5 


* Handtücher a D—T ( — 5, 118 85 
FFF 
ö 18. Bezugnehmend auf meine früheren Anzeigen, in Betreff der Per⸗ 
ſonen⸗Fuhren an das Dampfſchiff „die Gazelle“, zeige Einem reſp. Pu⸗ 
blikum noch an, daß nicht mehr im Deutſchen Haufe, ſondern im Engli⸗ 
ſchen Hauſe und im Hotel de Leipzig die erforderlichen Billette zu haben ſind. Der 


Preis iſt 5 Sgr. — Die Abfahrt geſchieht 654 Uhr vom Engliſchen Haufe. 
J b Ul 


19. Eine ſehr erfahrene und geübte Wirthſchafterin wünſcht ſofort eine Stelle, 
in der Stadt oder auf dem Lande. Nähere Nachricht Jopengaſſe No. 742. 
2 Ein tüchtiger Tapezierer⸗Gehilfe findet Johannisgaſſe No. 1298. eine Stelle; 


N R kann daſelbſt ein anſtändiger Burſche gleich in die Lehre treten. 


Eine Mitbewohnerin wird geſucht, Stube nach vorne, Neunaugeng. 1444. 


— 
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W. Bolle, 
= Herren⸗Gardekoben⸗ Fabrikant aus Berlin, 


hat folgende Waaren, um gänzlich damit zu räumen, zu nachſtehenden billigen 
© Preiſen herabgeſetzt, als 
© Herren⸗Handſchuhe in Glace und Waſchleder a 8, 10--15 fgr., Herren- 
Shawls von 25 fer: an, ſeid. Taſchentücher von 25 fgr. an, diverſe Weſten⸗ 
Stoffe, Piqu ee 20 fgr.,. Caſemir von 25 ſgr. an bis 1 rtl. 15 ſgr., Sammet 
2 rtl. 5 ſgre, ſeidene zu ſehr büligen e Der Stand iſt in den Lan⸗ 
genbuden, vom hohen Thor die Er { 


al? a Te I ans e ee a 
> Ich ſuche einen Lehrling für er nen und Manufactur⸗Geſchäft 


Kollm im Frauenthor. 

24. E Ein in beſter Nahrung ſtehendes Sade mit Billard und Kegelbahn iſt 
bei 1000 Rthlr. Aab zu verkaufen durch C. F. Krauſe, I. Damm No. 1128. 
77VVVVVTVCVchTTTTTTb0T0Cu((T(( 

25. Eine gebildete Familie, in Danzig anfafſt g, wünſcht zu Michaeli d. J. 3% 
2c noch einige Penſionaire aufzunehmen. Beaufſichtigung und Leitung der Schul- 28 
3% arbeiten iſt mit einbegriffen. e e A 

ud Schul: ee 
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26. Wer Comtoir⸗Utenſilien zu verkaufen hat, beliebe ſeine Adreſſe im mn 
Intelligenz⸗Comtoir unter J. W. baldigſt abzugeben, 


=); Langgarten 240. kann trockn Bauſchutt gegen Trinkgeld abgeladen werden. 
28. Zur gütigen Beachtung der e Herrn Schulvorſteher, Lehrer und 
ehrerin. 


Des großen Andranges wegen habe ich Mittwoch und Sonnabend Nachmittags 
die Aufſtellung der atmoſphäriſchen Eiſenbahn und der galvaniſchen und elektromag⸗ 
netiſchen Apparate, zum Bar des Schüler feſtgeſetzt. Es erſucht um gefällige 
Rückſprache: F. Gſcheidel, 

Mechanikus aus Königsberg. 
29. Wer Flieſen billig abſtehen will, melde ſich Holzmarkt Ro. 297. 


30. Eine Amme wird verlangt bei einem Kinde von 5 Monaten Hundeg. 83. 
. 
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Ver m i e t h u n 9 ( 1. 

31. Erſten Damm No. 1124. iſt ein elegantes, geräumiges Zimmer nuit ade 
ohne Meubeln, ferner eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, Küche ıc. zu verm. 
32. Weißmönchengaſſe No. 52. find 3 Stuben gegeneinander, nebſt Küche, Kel« 
ler, Boden, Nebenkammer und ſonſtige Bequemlichkeit zum October zu vermierhen. 
33. Häkergaſſe No. 1439. iſt eine Wohngelegenheit, beſtehend aus 3 Stuben 
nebſt Fa Keller, Boden und ſonſtige Bequemüchk. an ruhige Bewohn. zu verm. 
34. Gerbergaſſe No. 362. iſt Umſtände baden ein betis von 3 tan 1 
2 Cabinets nebſt Küche ꝛc. zu vermiethen. > 
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35. Langgarten No. 191. iſt die Wohnung parterte zu vermiethen und A 
— rechter Ziehzeit d. J. zu beziehen. Auskunft ertheilt J. G. Schindler. 


36. Roöpergaſſe No. 475. ıft eine Unterwohnung und zwei nd 
und Boden zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 5 Per 
* Röpergaſſe, Waſſerſeite No. 473., find 2 Stuben und Burſchengelaß mit 
oder ohne Meubeln ſogleich oder zum 1. October zu vermiethen. 
38. Heil. Geiſigaſſe No. 969, 3 Treppen hoch, iſt eine fehr freundliche Woh⸗ 
nung aus 2 Stuben, Kammern, Küche u. ſ. w. beſtehend, an eine einzelne Dame 
oder einen einzelnen Herrn ſofort oder zu Michaeli zu vermiethen. 


Sachen zu erkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 1 


1 Mit dem Ausverkauf meines 
Waaren⸗Tagers wird fortgefahren. 


C. J. Löwens, 
ö Langgaſſe der Tuchwaaren⸗Handlung des Herrn Köhly gegenüber, 
40. Aus der Fabrik von Jordan ck Timäus in Diesden erhielt ich neuerdings 


das ſo beliebte Racahout des Arabes 12 Sgr., ferner, Cacaothee 
a 6 und 8 Sgr. pro tu, Vanille⸗, Gewürz⸗ und Geſundheits⸗Chocoladen mit und 
ohne Zucker. A. Lindemann, Breit⸗ und Zwirngaſſen⸗Ecke No. 1149. 
41. 30 fette Schweine fo wie 8 — 10 fene Kühe ſtehen in Kl.⸗Czattkau bei 
Dirſchau zum Verkauf. f N 
42. Ein Fuchs⸗Wallath, 6⸗jährig und fehlerfrei, Reit- und Zugpferd, ſoll ver⸗ 
kauft werden. Näh. erth. M. Weiß, Jopeng. 606, 2 Tr. h., Morg. v. 8—10 Uhr. 
43. Ein leichter Halbwagen ſteht billig zu verkaufen Schmiedegaſſe No. 92. 
44. I eichene pol. Serviettenpreſſe 5, 1 kl. geſtr. Bücherſpind 3, 1 dito 2⸗thür. 
Kleiderſpind 4, 1 hoher Kinderſtuhl 174, 1 Stallbettgeſtell 123 rtl., ft. Fraueng. 874. 3. V. 
45. 2 mahag. ö⸗oct. Fortep. ſteh. Mattenb. 264. a 10 Rthlr. zum Verkauf. 
46. Mattenbuden No. 277. ſteht ein alter glaſirter Ofen zum Verkauf. 


47. Breitgaſſe 1133. ſtehen wieder neue Schlafſophas vorrathig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
48. Nothwendiger Verkauf. 


Die dem Färber Ernſt Ferdinand Lau zugehörigen Grundſtücke, zu Schidlitz 
No. 97. und 93. des Hypotheken⸗Buchs und unter denſelben Servis⸗Nummern be⸗ 
legen, abgeſchätzt auf 1774 Rthlr. 26 Sgr. 3 Pf., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſollen 
“= den 23. September 1845, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. f 
Königliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


* 
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49. Ein zu 4Familien⸗Wohnungen eingekichtetes Haus, in Fach⸗ 
werk abgebunden, noch unaufgeſetzt, von 823“ Länge und 223“ Tiefe, welches zu 
Herrmanshoff bei Kangfaht lagert, werde ich an Ort und Stelle 

Freitag, den 22. Auguſt d. J., Nachmittags 4 Uhr, f 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich Drefkeigern und lade Kaufluſtige dazu ein. Die 
Zeichnung deſſelben iſt täglich bei mir einzuß hen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 21, JJ ˙ *. 1845. 
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London, Sicht — Briedrichsdoir. ER 
3 Monat 204 2051 7 — 6 — 
Hamburg, her - => De ar g : | . 
— 10 Wochen — 25 ze 
Amsterdam, Sicht. —— ran Kassen- Anweis. Rtl. — 
— 70 Tage 995 &: 
Berlin, 1 1242 pas = = 
— Monat . 993 994 


Paris, 3 Monat a — 


Warschau, 8 Tage 5 N 974 
— 2 Monat . | — — 
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